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• Anspruchsvoraussetzungen der Pflegezeit (Kurzzeitpflege und 

Pflegezeit)
• Nahe Angehörige
• Nachweis der Pflegebedürftigkeit
• Antragstellung und Vergütungsanspruch
• Höchstdauer und Dauer der Pflegezeit
• Sonderkündigungsschutz 
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• Freistellungsansprüche außerhalb des PflegeZG gegenüber dem 
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Inhalt im Überblick FPfZG

• Was ist Familienpflegezeit?
• Ablauf der Familienpflegezeit
• Verweis auf das PflegeZG (§ 2 Abs. 3 FPfZG)
• Anspruchsvoraussetzungen der Familienpflegezeit (§§ 2, 2a FPfZG)
• Zinsloses Aufstockungs- Darlehen (§ 3 FPfZG)
• Ende der Familienpflegezeit (§ 2a Abs. 5 FPfZG)
• Familienpflegezeit im Anschluss an eine Pflegezeit
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Regelungen des PflegeZG

Ziel des Gesetzes: 

 Beschäftigten die Möglichkeit zu eröffnen, pflegebedürftige nahe 
Angehörige in häuslicher Umgebung zu pflegen und damit die 
Vereinbarkeit von Beruf und familiärer Pflege zu verbessern 
(§ 1 PflegeZG)
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Kurzzeitpflege und Pflegezeit 

Kurzzeitpflege 
(§2 Abs. 1 PflegeZG)
• pflegebedürftiger naher 

Angehöriger
• akut aufgetretene Pflegesituation
• Organisation einer 

bedarfsgerechten Pflege 
• oder Sicherstellung der 

pflegerischen Versorgung
• unverzügliche Mitteilung des 

Arbeitnehmers über 
Verhinderung und 
voraussichtliche Dauer

Pflegezeit 
(§ 3 Abs. 1 PflegeZG)
Beschäftigte sind von der 
Arbeitsleistung vollständig 
oder teilweise freizustellen, 
wenn sie einen 
pflegebedürftigen nahen 
Angehörigen in häuslicher 
Umgebung pflegen 
(Pflegezeit). 

© Uwe Melze
r, R

echtsa
nwalt u

nd Fachanwalt fü
r A

rbeitsr
echt - 

Vortra
g FPfZG und PflegeZG



© Uwe Melzer, Rechtsanwalt und Fachanwalt für Arbeitsrecht - Vortrag FPfZG und PflegeZG
RAe Melzer, Kempner, Braun Breitscheidstr. 65  70176 Stuttgart - www.melzer-kempner.de 6

Anspruchsvoraussetzung der Kurzzeitpflege 

• Pflege maximal bis zu zehn Arbeitstage 
• Erforderlichkeit eine bedarfsgerechte Pflege zu organisieren oder eine 

pflegerische Versorgung in dieser Zeit sicherzustellen
• für einen pflegebedürftigen nahen Angehörigen 
• in einer akut aufgetretenen Pflegesituation 

Pflichten des Beschäftigten:
• Verpflichtung die Verhinderung an der Arbeitsleistung und deren 

voraussichtliche Dauer unverzüglich mitzuteilen
• auf Verlangen des Arbeitgebers muss eine ärztliche Bescheinigung über 

die Pflegebedürftigkeit des nahen Angehörigen und die Erforderlichkeit 
der in Absatz 1 genannten Maßnahmen vorgelegt werden
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Naher Angehöriger 

Definition in § 7 Abs. 3 PflegeZG:
Zu den nahen Angehörigen gehören
• Großeltern
• Eltern
• Schwiegereltern
• Stiefeltern
• Ehegatten
• Lebenspartner
• Partner eine eheähnlichen 

Gemeinschaft

• Geschwister
• Schwäger
• Kinder
• Adoptiv- oder Pflegekinder
• Adoptiv- oder Pflegekinder des 

Ehegatten oder Lebenspartner
• Schwiegerkinder
• Enkelkinder
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Akute Pflegesituation

Das PflegeZG enthält keine 
Legaldefinition einer „der akuten 
Pflegesituation“.
Der Gesetzgeber hat nach der 
Gesetzesbegründung zum 
PflegeZG eine akute Pflegesituation 
als einen plötzlich neu entstehenden 
Pflegebedarf bezeichnet 
(Bundestagsdrucksache 718/07, 
Seite 22).

Beispiele für eine akute 
Pflegesituation können etwa sein: 
• Eintritt einer unerwarteten oder 

unvermittelt eintretenden 
Pflegesituation (z.B. ein 
Verkehrsunfall)

• unerwartete Verschlechterung 
des gesundheitlichen Zustands 
des Pflegebedürftigen

• Erkrankung der Person die 
bisher dem Pflegebedürftigen 
gepflegt hat usw.
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Organisation einer bedarfsgerechten Pflege oder 
Sicherstellung der pflegerischen Versorgung

• Die Arbeitsbefreiung kann nur dann vom Beschäftigten beansprucht 
werden, wenn sie objektiv erforderlich ist, um die Pflege des nahen 
Angehörigen zu organisieren oder sicherzustellen.

• Dies soll dann nicht der Fall sein, wenn bereits eine andere Person für 
den Pflegebedürftigen eine bedarfsgerechte Pflege organisiert bzw. die 
pflegerische Versorgung sicherstellt. 
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Unverzügliche Mitteilung des Arbeitnehmers über 
Verhinderung und voraussichtliche Dauer der Pflegezeit
Gem. § 2 Abs. 2 Satz 1 PflegeZG sind Beschäftigte verpflichtet, dem 
Arbeitgeber ihre Verhinderung an der Arbeitsleistung und deren 
voraussichtliche Dauer unverzüglich mitzuteilen.
 Eine voraussichtliche Dauer von über 10 Tagen ist deshalb keine 

Kurzzeitpflege.
Verpflichtung der Anzeige der Verhinderung 
• Unverzüglich bedeutet „ohne schuldhaftes Zögern“, es hat also der 

Beschäftigte den Arbeitgeber so schnell zu informieren, wie es ihm nach den 
Umständen des Einzelfalles möglich ist.

• Für die Feststellung der Unverzüglichkeit ist auf den Zugang der Mitteilung 
beim Arbeitgeber abzustellen. Eine bestimmte Form der Mitteilung (wie etwa 
schriftlich) ist nicht vorgeschrieben. Die Mitteilung kann also mündlich, 
telefonisch, per Telefax, per E-Mail oder per SMS erfolgen.

• Der Beschäftigte muss im Zweifel darlegen und beweisen, dass seine 
Mitteilung dem Arbeitgeber unverzüglich zugegangen ist
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Vergütungsanspruch für die Zeit der Kurzzeitpflege

• Nach der Regelung des § 2 Abs. 3 Satz 1 PflegeZG ist der Arbeitgeber 
zur Fortzahlung der Vergütung verpflichtet, soweit sich eine solche 
Verpflichtung aus anderen gesetzlichen Vorschriften oder aufgrund einer 
Vereinbarung ergibt.

• Entgeltfortzahlungsansprüche können sich aus § 616 BGB sowie aus 
Tarifvertrag oder individualrechtlichen Vereinbarungen ergeben.
Gem. § 616 BGB besteht ein Anspruch auf Entgeltfortzahlung für eine 
verhältnismäßig unerhebliche Zeit, wenn der zur Dienstleistung 
Verpflichtete durch einen in seiner Person liegenden Grund ohne sein 
Verschulden an der Dienstleistung verhindert ist.
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Pflegezeit (§ 3PflegeZG)

 Gem. § 3 Abs. 1 PflegeZG sind Beschäftigte von der Arbeitsleistung 
vollständig oder teilweise freizustellen, wenn sie einen pflegebedürftigen 
nahen Angehörigen in häuslicher Umgebung pflegen (Pflegezeit). 
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Anspruchsvoraussetzungen der Pflegezeit (§ 3 Pfleg. EZG) 

• Arbeitgeber hat in der Regel 
mehr als 15 Beschäftigte

• Pflege eines nahen Angehörigen
• Nachweis der Pflegebedürftigkeit 

des nahen Angehörigen muss 
durch Vorlage einer 
Bescheinigung der Pflegekasse 
oder des Medizinischen Dienstes 
der Krankenversicherung 
erfolgen. Bei in der privaten 
Pflege-Pflichtversicherung 
versicherten Pflegebedürftigen ist 
ein entsprechender Nachweis zu 
erbringen.

• Pflegebedürftiger muss in 
häuslicher Umgebung gepflegt 
werden

• Es muss die Ankündigung der 
Pflegezeit zwingend schriftlich 
erfolgen (Formbedürftigkeit der 
Ankündigung). Eine Ankündigung 
der Pflegezeit durch E-Mail, SMS 
oder Telefax genügt deshalb 
nicht.© Uwe Melze
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Anspruchsvoraussetzungen der Pflegezeit (§ 3 PflegeZG) 

• Mindestankündigungsfrist: 
10 Arbeitstage vor Beginn
Für den Fall, dass die 
Mindestankündigungsfrist von 10 
Arbeitstagen nicht eingehalten 
wird, verliert jedoch der 
Beschäftigte nicht den Anspruch 
auf Pflegezeit. Der Beginn der 
Pflegezeit (tatsächlich 
Inanspruchnahme) verschiebt 
sich entsprechender Zeit der 
Fristversäumung.

• Bei nur teilweiser Freistellung ist 
auch die gewünschte 
Verringerung und  Verteilung der 
Arbeitszeit anzugeben. 

• Arbeitgeber und Beschäftigte 
haben über die Verringerung und 
die Verteilung der Arbeitszeit eine 
schriftliche Vereinbarung zu 
treffen. Hierbei hat der 
Arbeitgeber den Wünschen der 
Beschäftigten zu entsprechen, es 
sei denn, dass dringende 
betriebliche Gründe 
entgegenstehen.
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Höchstdauer und Dauer der Pflegezeit

• Gem. § 4 Abs. 1 PflegeZG beträgt die Pflegezeit nach § 3 PflegeZG für 
jeden pflegebedürftigen nahen Angehörigen längstens 6 Monate.

• Für einen kürzeren Zeitraum in Anspruch genommene Pflegezeit kann 
bis zur Höchstdauer verlängert werden, wenn der Arbeitgeber zustimmt. 
Eine Verlängerung bis zur Höchstdauer kann verlangt werden, wenn ein 
vorgesehener Wechsel in der Person des pflegenden aus einem 
wichtigen Grund nicht erfolgen kann.

• Ist der nahe Angehörige nicht mehr pflegebedürftig oder die häusliche 
Pflege des nahen Angehörigen unmöglich oder unzumutbar endet die 
Pflegezeit 4 Wochen nach Eintritt der veränderten Umstände. 

• Der Arbeitgeber ist über die veränderten Umstände unverzüglich zu 
unterrichten.

• Ansonsten kann die Pflegezeit vorzeitig beendet werden, wenn der 
Arbeitgeber zustimmt. 
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Sonderkündigungsschutz

• Gem. § 5 Abs. 1 PflegeZG darf der Arbeitgeber das 
Beschäftigungsverhältnis von der Ankündigung der Pflegezeit an –
höchstens jedoch 12 Wochen vor dem angekündigten Beginn – bis zur 
Beendigung der kurzzeitigen Arbeitsverhinderung gem. § 2 PflegeZG
oder der Freistellung nach § 4 PflegeZG nicht kündigen.

• In besonderen Fällen kann eine Kündigung von der für den Arbeitsschutz 
zuständigen obersten Landesbehörde ausnahmsweise für zulässig 
erklärt werden.

• Der Sonderkündigungsschutz beginnt damit mit dem Zugang der 
schriftlichen Ankündigung der Pflegezeit. Sowohl die Kurzzeitpflege wie 
auch die Pflegezeit sind zwingend schriftlich anzukündigen 
(Formbedürftigkeit). Der Beschäftigte hat den Zeitpunkt des Zugangs der 
schriftlichen Ankündigung der Pflegezeit darzulegen und zu beweisen.
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Rechtsprechung zum PflegeZG

Pflegezeitgesetz – (ArbG Stuttgart vom 24.9.2009, 12 Ca 1792/09; LAG 
Baden-Württemberg, Urt. V. 31.03.2010 Az: 20 Sa 87/09; BAG Urt. vom 
15.11.2011 Az: 9 AZR 348/10)
Ein Arbeitnehmer hatte für seine pflegebedürftige Mutter schriftlich 
angekündigt, dass er die Pflege seiner pflegebedürftigen Mutter für den 
Zeitraum vom 15.06. bis 19.06.2009 vornimmt. Mit weiterer schriftlicher 
Ankündigung vom 09.06.2009 zeigte er dann an, dass er seine Mutter am 
28. und 29.12.2009 pflegen werde, was der Arbeitgeber dann nicht 
bestätigte, da der Arbeitnehmer von seinem Recht auf Freistellung zur 
Pflege seiner Mutter bereits einmal Gebrauch gemacht habe und dieses 
damit erschöpft sei. Der Arbeitnehmer war der Auffassung, dass der 
Anspruch auf Pflegezeit für jeden pflegebedürftigen nahen Angehörigen für 
höchstens sechs Monate bestehe. Dieser könne auch mehrmals in nicht 
zusammenhängenden Abschnitten bis zur Erreichung der 
Pflegehöchstdauer geltend gemacht werden.
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Von der Ankündigung bis zur Beendigung der Pflegezeit genießt der 
Beschäftigte absoluten Sonderkündigungsschutz. Der Arbeitgeber darf 
das Arbeitsverhältnis also ab Zugang der Ankündigung nicht mehr kündigen 
(nach der Gesetzesänderung 2015 jedoch nur noch 12 Wochen vor dem 
angekündigten Beginn der Pfflegezeit).
Das BAG legt § 4 Abs. 1 Satz 1 PflegeZG dahin aus, dass kein mehrfaches 
Gestaltungsrecht zur Pflege desselben Angehörigen besteht. Dem 
gesetzgeberischen Ziel, mit dem PflegeZG die Vereinbarkeit von Beruf und 
familiärer Pflege zu verbessern, stehe gleichwertig das aus § 3 Abs. 1 Satz 
2 und Abs. 4 Satz 2 PflegeZG ableitbare Ziel gegenüber, den Arbeitgeber 
nicht zu überfordern.
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Das bedeutet, die Pflegezeit gemäß den §§ 3, 4 PflegeZG für denselben 
Angehörigen nur einmal in Anspruch genommen werden kann und zwar 
unabhängig davon ob die  Höchstdauer von sechs Monaten beansprucht 
wird. Der Anspruch auf Pflegezeit – und damit der Sonderkündigungsschutz 
des Arbeitnehmers – entsteht durch den Zugang der einseitigen Erklärung 
des Arbeitnehmers, er nehme künftig Pflegezeit, beim Arbeitgeber.
Fraglich bleibt nach der Entscheidung des Bundesarbeitsgerichtes, ob 
bereits mit der Ausübung des Gestaltungsrechtes (Zugang der schriftlichen 
Ankündigung der Pflegezeit beim Arbeitgeber) die Pflegezeit als solche 
insgesamt verbraucht ist, dass sich also der Anspruch auf Pflegezeit auf 
eine einmalige Ausübung des Gestaltungsrechtes – und nicht mehr auf die 
tatsächliche Inanspruchnahme der Pflegezeit reduziert. 
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Der Anspruch auf eine Pflegezeit erlischt in Ansehung der Rechtsprechung 
des Bundesarbeitsgerichtes wohl sicherlich durch einmalige (erstmalige) 
tatsächliche Inanspruchnahme der Pflegezeit.
Fraglich ist aber, ob eine danach durch den Arbeitnehmer erfolgte Änderung 
des Beginns der Pflegezeit auf einen anderen (späteren) Zeitpunkt möglich 
bleibt.
Bleibt dies möglich, so ist es auch möglich den Sonderkündigungsschutz 
anzuwenden.
Nach hier vertretener Auffassung erlischt der Anspruch auf Pflegezeit nur 
bei tatsächlicher Inanspruchnahme der Pflegezeit. Wird der Zeitpunkt des 
Beginns der Pflegezeit verschoben übt der Arbeitnehmer zwar erneut sein 
Gestaltungsrecht aus, entscheidend ist jedoch ob die Pflegezeit tatsächlich 
in Anspruch genommen wurde. 
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Freistellungsansprüche außerhalb des PflegeZG

 vorübergehende Arbeitsverhinderung (§ 616 BGB)

§ 616 BGB ist eine Ergänzung zu den Regelungen des § 3 EFZG. Der 
Arbeitnehmer behält seinen Anspruch auf Arbeitsentgelt für den Fall, dass 
er für eine verhältnismäßig nicht erhebliche Zeit durch einen in seiner 
Person liegenden Grund ohne sein Verschulden seine Arbeitsleistung nicht 
erbringen kann. § 616 BGB regelt die Fortzahlung der Vergütung für 
Arbeitnehmer und (freie) Dienstnehmer für die Fälle der Arbeitsverhinderung 
ohne Krankheit.
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Der Anspruch auf Fortzahlung des Arbeitsentgelts nach § 616 BGB setzt 
voraus, dass der Betroffene

 zum anspruchsberechtigten Personenkreis gehört,

 aus persönlichen Gründen an der Dienstleistung verhindert ist,

 nur für eine verhältnismäßig nicht erhebliche Zeit verhindert ist,

 die Dienstverhinderung nicht schuldhaft herbeigeführt hat.
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Tarifvertraglicher Freistellungsanspruch im öffentlichen 
Dienst (§ 29 TV-L bzw. TVöD)

• Der Anspruch auf Fortzahlung 
der Vergütung nach § 616 BGB 
kann einzel- wie tarifvertraglich 
erweitert, eingeschränkt oder 
ausgeschlossen werden. 
Bestimmt demnach ein 
Tarifvertrag, unter welchen 
Voraussetzungen und aus 
welchen Anlässen ein 
Vergütungsanspruch zuerkannt 
ist, sind Ansprüche nach § 616 
BGB ausgeschlossen. Eine solch 
abschließende spezielle 
Regelung ist § 29 TVöD.

Relevante Freistellungsgründe 
gem. § 29 TVöD:

• Verhinderung aus persönlichen 
Gründen (Abs. 1)

• Verhinderung aus sonstigen 
dringenden Gründen (Abs. 3 
Satz 1)

• Verhinderung in begründeten 
Fällen (Abs. 3 Satz 2)
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• Der Umfang des Freistellungsanspruchs nach § 29 TVöD beträgt bei 
Erkrankung eines Angehörigen 1 Arbeitstag im Kalenderjahr. 
Bei einer erneuten Erkrankung desselben Angehörigen mit Pflegebedarf 
besteht kein weiterer Anspruch auf bezahlte Freistellung. 

• Bei schwerer Erkrankung eines Kindes, das das 12. Lebensjahr noch 
nicht vollendet hat, besteht ein Anspruch auf Arbeitsbefreiung bis zu 4 
Arbeitstagen im Kalenderjahr.
Der Anspruch auf 4 Arbeitstage im Kalenderjahr ist nicht beschränkt 
sondern es besteht bei einer weiteren Erkrankung desselben oder eines 
anderen Kindes ein neuer Anspruch
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Was ist Familienpflegezeit?

 Ziel des Gesetzes: 

Verbesserung der Vereinbarkeit von Erwerbstätigkeit in häuslicher Pflege 
(§ 1 FPfZG)

Pflegenden Angehörigen wird über einen Zeitraum von bis zu 2 Jahren 
die Möglichkeit eröffnet, mit reduzierter Stundenzahl weiterhin in ihrem 
Beruf zu arbeiten.
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Ablauf der Familienpflegezeit

• Familienpflegezeit gilt in allen Dienststellen und Betrieben, unabhängig 
von deren Größe (gilt auch in Kleinbetrieben mit weniger als 15 
Arbeitnehmer)

• Ein Rechtsanspruch auf Familienpflegezeit besteht nicht bei 
Arbeitgebern mit in der Regel 25 oder weniger Beschäftigten 
(Kleinbetrieb). Eine freiwillige Vereinbarung über Familienpflegezeit ist 
aber auch in Kleinbetrieben möglich.

• Arbeitgeber und Arbeitnehmer schließen eine schriftliche Vereinbarung 
über Familienpflegezeit

• Arbeitgeber beantragt für die Familienpflegezeitversicherung ein 
zinsloses Darlehen beim Bundesfamilienministerium 
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• Arbeitnehmer, die einen Angehörigen pflegen, reduzieren Ihre Arbeitszeit 
über einen Zeitraum von maximal 2 Jahren um die Hälfte und erhalten 
die Hälfte des dadurch entgegen den Gehalts vom Arbeitgeberb
(Beispiel: Reduzierung der Arbeitszeit von 100 % auf 50 %, 
Arbeitnehmer erhält für maximal 24 Monate 75 % des Bruttogehalts)

• nach der Familienpflegezeit (Nachpflegephase) arbeiten die 
Arbeitnehmer wieder voll, erhalten aber für den Zeitraum, der ihnen als 
Familienpflegezeit gewährt wurde, das gleiche Gehalt wie in der 
Familienpflegezeit (Beispiel: Erhöhung der Arbeitszeit von 50 % wieder 
auf 100 %, Arbeitnehmer erhält für maximal 24 Monate 75 % des 
Bruttogehalts)

• in der Nachpflegephase führt der Arbeitgeber die einbehaltenen 
Lohnbestandteile an das Bundesfamilienministerium ab
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Verweis auf das PflegeZG (§ 2 Abs. 3 FPfZG)

Gem. § 2 Abs. 3 FPfZG gelten die §§ 5-8 des PflegeZG entsprechend.
Danach finden die Regelungen des Pflegezeitgesetzes zum 
Kündigungsschutz, zu befristeten Arbeitsverträgen, den 
Begriffsbestimmungen und die Unabdingbarkeit auch für den 
Rechtsanspruch auf Familienpflegezeit entsprechend Anwendung.
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Anspruchsvoraussetzungen der Familienpflegezeit

• Arbeitgeber hat in der Regel 
mehr als 25 Beschäftigte

• Pflege eines Pflegebedürftigen 
nahen Angehörigen

• Nachweis der Pflegebedürftigkeit 
durch Vorlage einer 
Bescheinigung der Pflegekasse 
oder des Medizinischen Dienstes 
der Krankenversicherungb(§ 2a 
Abs. 4 FPfZG)

• Akute Pflegebedürftigkeit ist nicht 
erforderlich

• Pflegebedürftiger muss in 
häuslicher Umgebung gepflegt 
werden

• Minderjährige können auch in 
außerhäuslicher Umgebung 
betreut werden

• Es muss die Ankündigung der 
Pflegezeit zwingend schriftlich 
erfolgen (Formbedürftigkeit der 
Ankündigung). Eine Ankündigung 
der Pflegezeit durch E-Mail, SMS 
oder Telefax genügt deshalb 
nicht.
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Anspruchsvoraussetzungen der Familienpflegezeit

• Mindestankündigungsfrist: 
8 Wochen vor Beginn

• Verringerung der Arbeitszeit nur 
bis mindestens 15 Stunden 
wöchentlich möglich

• Arbeitgeber und Beschäftigte 
haben über die Verringerung und 
Verteilung der Arbeitszeit eine 
schriftliche Vereinbarung zu 
treffen. Hierbei hat der 
Arbeitgeber den Wünschen der 
Beschäftigten zu entsprechen, es 
sei denn, dass dringende 
betriebliche Gründe 
entgegenstehen (§ 2a Abs. 2 
FPfZG)
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Ende der Familienpflegezeit (§ 2a Abs. 5 FPfZG)

• Vor Beginn der Familienpflegezeit kann der Beschäftigte auf die 
Inanspruchnahme der Familienpflegezeit ohne Zustimmung des 
Arbeitgebers verzichten

• Nach Beginn der Familienpflegezeit endet die Familienpflegezeit, wenn 
keine Pflegebedürftigkeit des nahen Angehörigen mehr besteht oder die 
Pflege unzumutbar ist

• Beendigungszeitpunkt: 
4 Wochen nach Eintritt der veränderten Umstände

• der Arbeitgeber ist hierüber unverzüglich zu unterrichten
• ansonsten kann die Familienpflegezeit nur mit Zustimmung des 

Arbeitgebers vorzeitig beendet werden
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Zinsloses Aufstockungs- Darlehen (§§ 3 und 6 FPfZG)

• Während einer 
Familienpflegezeit oder einer 
Pflegezeit gewährt das 
Bundesamt für Familie auf Antrag 
ein zinsloses Darlehen(§ 3 
Familien PflegeZG)

• Monatliche Darlehensrate beträgt 
die Hälfte der Differenz zwischen 
monatlichen Nettoentgelt vor und 
während der Pflegezeit

• Nach Ende der Pflegezeit ist das 
Darlehen innerhalb von 48 
Monaten nach Beginn der 
Pflegezeit zurückzuzahlen (§ 6 
FPfZG)

• Härtefallregelung (§ 7 Familien 
PflegeZG)
U.a. bei Bezug von Sozialhilfe 
wird der Darlehensbetrag 
gestundet
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Familienpflegezeit im Anschluss an eine Pflegezeit
und umgekehrt (§ 2a Abs. 1 FPfZG)

Beansprucht die oder der Beschäftigte Familienpflegezeit nach der 
Pflegezeit oder eine Freistellung nach § 2 Absatz 5 FPfZG zur Pflege oder 
Betreuung desselben pflegebedürftigen Angehörigen, muss sich die 
Familienpflegezeit oder die Freistellung nach § 2 Absatz 5 FPfZG 
unmittelbar an die Pflegezeit anschließen. 
• Beschäftigte soll möglichst frühzeitig erklären, ob Familienpflegezeit oder 

eine Freistellung in Anspruch genommen wird
• abweichend von § 2a Absatz 1 Satz 1 FPfZG muss die Ankündigung 

spätestens drei Monate vor Beginn der Familienpflegezeit erfolgen
• Enthält die Ankündigung keine eindeutige Festlegung, ob Pflegezeit oder 

Familienpflegezeit in Anspruch genommen wird, und liegen die 
Voraussetzungen beider Freistellungsansprüche vor, gilt die Erklärung 
als Ankündigung von Pflegezeit.
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Familienpflegezeit im Anschluss an eine Pflegezeit
und umgekehrt (§ 2a Abs. 1 FPfZG)

 Beansprucht die oder der Beschäftigte Pflegezeit nach einer 
Familienpflegezeit oder eine Freistellung nach § 2 Absatz 5 FPfZG, ist 
die Pflegezeit in unmittelbarem Anschluss an die Familienpflegezeit oder 
die Freistellung nach § 2 Absatz 5 FPfZG zu beanspruchen und 
abweichend von  § 2a Abs. 1 Satz 1 FPfZG dem Arbeitgeber 
spätestens acht Wochen vor Beginn der Pflegezeit schriftlich 
anzukündigen.

 Maximaldauer: Pflegezeit und Familienpflegezeit dürfen gemeinsam 24 
Monate jeden Pflegebedürftigen nicht überschreiten (§ 2 Abs. 2 FPfZG)
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